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A. Allgemeines.
D as Ablese-In- 

strument (Dreh­
spul * Instrument) 
besitzt eine oder 
mehrere Skalen, 
entsprechend der 
verwendet. Strom­
art.

Nebenstehendes 
Skalenmuster zeigt 
die Skala für Ab- 
lese-Instrument 
T y p e  A gw v a. 

Die Ablesung erfolgt für:
G le ic h s tro m  (Strom u n d  Spannung) a u f Skala I

Die Skala ist m it 0—30 beziffert und
gleichmäßig geteilt.

W e c h s e ls tr o m  (Spannung) a u f  Skala II.
Die Skala ist mit 0—130 beziffert u n d
ungleichmäßig geteilt.
(Strom) a u f  Skala III.
Die Skala ist m it 0 -3 0  beziffert und
ungleichmäßig geteilt.

Vorstehende Skaleneinteilungen gelten stets, sofern nicht für Sonder­
ausführungen andere Skalenunterteilungen bedingt sind.
A b le s u n g  von  M e ß b e r e ic h e n , welche n ich t d i r e k t  mit der 
Skalenbezifferung übereinstimmen:

Es ist eine entsprechende M ultiplikation notwendig. Die
Konstante (Zahl, m it welcher der a u f  der Skala abgelesene 
W ert zu multiplizieren ist) ist in Abschnitt B bei den einzelnen 
Avostaten angegeben.
In Zweifels fällen kann diese Z a h l berechnet werden, indem 
man den eingeschalteten M eßbereich durch . die Skalen -  
bezifferung dividiert. Z .B . es sei Meßbereich 150 mA Gleich=  
ström eingeschaltet. Es ergibt sich also eine Konstante von 
150 : 30 —  5. Spielt der Zeiger aui Teilstrich ZI e z / z ,  so 
fließt ein Strom 21X 5  =  105 mA.
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Lage des Instrumentes beim Ablesen.
D ie A blesung  s o ll m öglichst bei horizontaler Lage der Skala  
erfolgen.

Nullstellung.
Vor dem  E inschalten  prü fe  m an , ob der Zeiger des Ablese= 
Instru m en ts  a u f  " 0"  steht. Ist dies n icht der Fall, so läßt 
es sich erreichen/  in d em  m an  die unterhalb des Ska len= 
ausschn ittes befindliche m it " 0 Correct"  bezeichnete S chnitt= 
schraube entspreche n d  dreht.

Anschluss.
E s  w ird  e m p f o h le n ,  beim  E in sc h a lte n  zw ecks V e r m e i­
d u n g  v o n  B e s c h ä d ig u n g e n  d e s  M e ß g e r ä t e s  n a ch steh en d e  P u n k te  g e n a u e s t  zu beachten :

1 . V o r  d e m  A n s c h l u s s  überzeuge m an  sich stets/  falls 
n ich t d ie ungefähre Größe des Strom es bezw. Spannung  
b ekan n t ist, daß  am  A vo sta t der U m schalter stets a u f  den  
höchsten  M eßbereich eingestellt ist. Bei A vosta ten  m it 
m ehreren K lem m en  ohne U m schalter ist dabei zuerst 
der hohe M eßbereich anzuschließen.
D er P f e i l  a u f  dem  U m schalter g ib t den eingeschalteten 
M eßbereich an.

2 . D aß  bei A vo sta ten  fü r  S t r o m  u n d  S p a n n u n g  d e r  bei 
einigen Typen  angeordnete seitliche D r u c k k n o p f = 
s c h a l t e r  richtig eingestellt is t u n d  bei mehreren K lem m en  
der A nsch luß  an d ie richtigen K lem m en  erfolgt.

3. Sch lägt der  Z eiger des A b l e s  e = I n s t r u m e n te s  bis über  
d as E n d e  der Skala  aus/  so ist der eingeschaltete Meß= 
bereich zu  niedrig gew ählt, d. h. es m u ß  ein höherer M eß ­
bereich am  A vo sta t eingeschaltet werden.

4. A u f  je d e n  F a ll prüfe m an  v o r  dem  A nsch luß  des Avo= 
sta ten  an das M etz,  ob S p a n n u n g  o d e r  S t r o m  ge= 
m essen  w erden soll.

Die Meßbereiche am Drehschalter sowie die Schilder am Druckknopf­
umschalter sind für Strom m eßbereiche s c h w a rz , für S p a n n u n g s ­
meßbereiche r o t  aufgedruckt.
Die U m s c h a l t u n g  d e r  M e ß b e r e ic h e  am Avostat kann 
während der M essung erfolgen, ohne daß eine Unterbrechung des 
S trom es bezw. der Spannung notwendig ist.

2 Bei Anschluß komb. Avostate als Spannungsm esser darf der Umschalter n icht  
auf Strommeßbereiche (mA) geschaltet werden, da sonst das Instrument zerstört wird.



Die A v o s t a t e  können w ä h re n d  der ü b lic h e n  Dauer einer 
M essung eingeschaltet bleiben, jedoch empfiehlt es sich bei Avostaten 
für Wechselstrom bezw. -Spannung mit Rücksicht auf die hierbei 
stattfindende höhere Wärmeentwicklung eine ungebührlich lange 
Einschaltdauer zu vermeiden.
Die genaueste Ablesung erfolgt bei ungefähr 20° Cels. 
Abschmelzsicherung.

Verschiedene A vo sta te  s in d  zum  Schutz  g egen Beschädigu n g en 
des Therm oum form ers m it einer eingebauten Abschmelz=  
Sicherung versehen . D ie betreffenden  A vo sta te  s in d  durch 
den A u fdruck  /7m it Sicherung'''' kenntlich  gemacht. D ie defekte 
Sicherung ka n n  nach Abschrauben des rückseitigen Deckels 
am  A vo sta t ausgetauscht w erden. Bei N achbestellungen von  
E rsa tz-Sicherungen is t die N u m m e r  des A vosta ten  bezw. 
die A ufschrift der a lten  Sicherung m it anzugeben.

Schaltbilder für:

Zu beachten ist, d aß bei Strommessungen (Figur 1) das Tavo- 
M eßgerät in eine Stromleitung eingeschaltet, bei Spannungsmessungen 
(Figur 2) an die beiden Zuleitungen wie jedes gewöhnliche Volt­
meter angeschlossen wird.
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W iderstandsm essung für Gleichstromspannungen. Der A n­
schluß erfolgt nach Figur 3.

Ohmtabelle.

bei genau 110 220 440

und eingesch. M eß­
bereich am Avostat 150 300 600

entsprechen auf der Skala I mit Bezifferung 0— 30:
Ohm abgelesener W ert

20 22 22 2219,7 — — —

19,4 — — —

18,8 — — —

18,2 — — —

17,2 21,8 — —

15 21,7 21,9 —

12 21,5 21,7 21,910 21,2 21,6 21,87,5 20,6 21,4 21,64,6 19,4 20,6 21,32,6 17,4 19,4 20,61,8 15,8 18,4 20,0
1,1 13,2 16,5 18,80,6 9,4 13,2 16,50,3 6 9,5 13,2
— 4,4 7,3 11
— 2,9 5,1 8,3
— 1,5 2,9 5
— 0,8 1,5 3
— 0,5 1 2
— 0,3 0,6 1,2
— 0,2 0,3 0,6
— 0,1 0,2 0,3
— 0,1 0,2
— — — 0,1

W x = 0 Ohm 50 100 200 300 500 1000 2000 3000 5000 10000 20000 30000 50000 100000 200000 300000 500000
1 Mill.2 „3 510 20 30 50

2019,418,817.716.7 15 128,66,74.62.6 1,40,950,580,3



Die Tabelle gilt nur, wenn die angegebenen Spannungen genau 
eingehalten sind. Die richtige Spannung ist vorhanden, wenn bei 
kurzgeschlossenem W iderstand (rx =  o) der Zeiger auf den Teil­
strich einspielt, welcher der angegebenen Spannung entspricht.

Für a n d e r e  S p a n n u n g e n  lassen sich d ie W id ersta n d s­
w erte berechnen nach fo lgender F orm el:

E s b edeu ten:
B  =  Spannung/  welche durch vorherige Spannungsm essung  

festgestellt ist. 
rx  =  zu  m essender unbekann ter W id erstan d , 
e =  abgelesene Spannung  bei Zw ischenscha ltung  von rx . 
ri =  In stru m en ten w id ersta n d  gleich 500 m a l eingeschalteter 

V oltm  eßb erei ch.

Der unbekann te  W id e r s ta n d  errechnet sich zu
. B —  erx —  ri -----------------e

Z. B. E s sei B  =  100 V; e =  20 V; ri =  500X150 (ein- 
gesch. Voltmeßbereich) =  75000 O hm

100  —  20rx  =  75000  -----------— ---------- =  75000X4  =  300 000 Ohm.
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B. Avostate.
<Ansteckbare Vor~ bezw. Nebenwiderstände >

1. A vostat für Gleichstrom, und zwar solche für Strom- o d e r  
Spannungsm essungen und solche für Stroms u n d  Spannungs­
m essungen (Avo 21— 29.)
Klemmenbezeichnung + und - .

D er A nsch lu ß  erfolgt an  d ie beiden K lem m en  u n d  zw ar fü r  
S pannungsm essim gen  nach Fig. 2/  fü r  S trom m essungen nach  
Fig. 1  u n d  zw a r  unter Beachtung der K lem m enbezeichnung  
+  u n d  - . (S iehe Seite 3.) Schlägt der Z eiger des A blese-  
Instrum en tes  verkehrt aus, so s in d  d ie beiden Anschlüsse  
m ite in a n d er  zu  vertauschen.
D ie A blesung  erfolgt a iil Skala  I.
D ie a u f  der Skala  abgelesenen W erte  s in d  bei den ver= 
sch iedenen  Aießbereichen w ie n achstehend  zu  m ultip lizieren:

Strome und Spannungsmeßbereicb.
(Skala I)

M eßbereich
Volt,Amp.od.MilIiamp.(mA)

auf Skala abgelesener W ert ist zu 
multiplizieren m it:

1,5 0,053 0,16 0,230 1150 5300 10600 201500 503000 1006000 200

Z. B . : Eingeschalteter Meßbereich 600 mA. Spielt der Zeiger auf 
Teilstrich 23 ein, so fließen 23x20 — 460 mA.



2, Avostate für W echselstro m, und zwar solche für Strom- 
o d e r  Spannungsm essungen bczw. Strom- u n d  Spannungsmessungen 
(Av o 31—40) sowie Avostat 50 für Hochfrequenzstrommessungen.
Klemmenbezeichnung

D er A nsch luß  erfolgt an d ie beiden K lem m en  u n d  zw ar fü r  
Strom m essungen nach Fig. 2, fü r  Spannungsm essungen  nach 
Fig. £ (siehe Seite 3).
Die A blesung  erfolgt bei Spannungsm essungen  a u f  Skala II, 
bei S trom m essungen  a u f  Ska la  III. D ie a u f  den betreffenden  
Skalen  abgelesenen W erte  s in d  bei den einzelnen M eß ­
bereichen w ie n achstehend  zu  m ultip lizieren:

Spannungsmessbereich Strommessbereich
(Skala II) (Skala III)

auf Ska la ab-
Meßbereich geiesener Wert Meßbereich auf Skala abgelesener Wett

Volt ist zu m u lt ip li­ Amp. bezw. M illiam p . (inA) ist zu m ultip lizieren m it;

zieren m it:

in m A in A
6,5 0,05 30 mA =  0,03 A 1 0,001130 1 150 „ =  0,15 „ 5 0,005260 2 300 „ =  0,3 „ 10 0,01520 4 600 „ =  0,6 „ 20 0,02

1500 „ = 1 , 5  „ 50 0,05
3 „ 0,1
6 „ 0,215 „ 0,530 „ 1

3. A v o s ta t  fü r  Gleichstrom (Strom und Spannung) Und 
Wechselstrom (Strom und Spannung). (Avo 45.)
a) G le ic h s tro m  (Strom und Spannung).

D er A nsch luß  erfolgt an die m ittlere m it u n d  die  
rechte m it  — bezeichnete K lem m e unter Beachtung der  
K lem m enbezeichnung  +  u n d  — .



Schlägt der Z eiger bei G leichstrom  verkehrt aus, so s in d  
d ie  A nsch lüsse m ite in a nd er zu  vertauschen. Strom anschluß  
erfolgt entsprechend Fig. 1, Spannungsanschluß  ent= 
sprechend  Fig. 2. (S iehe Seite 3.)
D ie M eßbereiche fü r  G leichstrom  s in d  a u f der r e c h te n  
Seite des Drehschalters angeordnet.
D er linke D ruckknopfschalter ist bei S trom m essungen a u f  
A  (schw arz), bei Spannungsm essungeil a u f  V  (rot), der  
rechte D ruckknopfschalter ist a u l =  zu  stellen.

Die A blesung erfolgt aus Skala I.
b) W e c h s e ls t r o m  (Strom und Spannung).

D er A nsch luß  erfolgt an d ie m ittlere m it -j- u n d  die 
linke m it bezeichnete K lem m e. Der Strom anschluß  
erfolgt entsprechend Fig. 1, Spannung s an  Schluß ent= 
sprechend  Fig. 2 (S iehe Seite 3).
D ie M eßbereiche fü r  W echselstrom  s in d  a u f  dei l i n k e n  
Seite des U m schalters angeordnet.
D er linke D ruckknopfschalter ist bei S trom  a u f  A  (schw arz), 
bei Spannung  a u f  V  (rot), der rechte D ruckknopfschalter 
ist a u f  ~  zu  stellen.
D ie A blesung  erfolgt bei S trom m essung  a u f  Skala  III, 
bei Spannungsm essung  a u t Skala  II.

Die auf den betr. Skalen abgelesenen W erte sind bei den einzelnen 
Meßbereichen wie Seite 6 und 7 angegeben zu multiplizieren.






